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01 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in den bereits angelaufenen Verhandlungen für die 

Theaterfinanzierung mit dem Land Thüringen, die Option einzubeziehen,  spätestens ab der 

Spielzeit 2027/28 wieder eine eigene vollständige Sparte Schauspiel am Theater Erfurt zu 

etablieren. 

 

02 

Dem Ausschuss für Bildung und Kultur ist regelmäßig Bericht über die Verhandlungen zu 

erstatten. 

 

Der Impuls aus der Lenkungsgruppe zum Transformationsprozess, die Spartenstruktur zu 

überprüfen und Sprechtheater wieder anbieten zu wollen, wurde bereits durch den 

Beigeordneten in die Auftaktgespräche der Theaterverhandlungen mit dem Land 
eingebracht. Er hatte dazu auch in der letzten Sitzung des Werkausschusses sowie des 

BuK berichtet. Die genaue Ausrichtung des Sprechtheaters bzw. Schauspiels hängt vom 

weiteren Projektverlauf und weiteren fachlichen Vertiefungen ab. Die Option ist dem 

Land also bereits bekannt. Beschlüsse werden erst dann erforderlich, wenn konkrete 
Ergebnisse vorliegen, die den Zuschussbedarf ausweisen. 

 

Ein regelmäßiger Bericht an beide betroffenen Ausschüsse wurde durch den 
Beigeordneten bereits selbst vorgeschlagen und in beiden Ausschüssen begrüßt (der erste 

Bericht wurde schon gegeben). Dies ist Bestandteil des von vorn herein partizipativ 

organisierten Transformationsprozesses. 

 
Damit bedarf es keines zusätzlichen Beschlusses durch den Stadtrat.  
 

 

 

 

Anlagen  

 

 
 

Tobias J. Knoblich 
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